
130  Stille Nacht, heilige Nacht Text: J()seph Mt)hr ( 1792-1848)
Melodie:  Franz Xaver Gruber ( 1787-1863)

Satz: nach Franz Xav€r Gruber
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4.  Stille Nach[!  Heilige Niicht!

Wo sich heu[ alle Macht
\'ät`3r'.ichei. Liebe ergoss.
und als Bruder huldvoll umschloss
JEsus die Völker der Welt.
Jesus die Völker der Welt!

5.  Stille N£icht!  Heilige NaL`ht!
Lange schon uns bedacht.
als der Herr vom Grimme bef`reit
in der Väter urgrauer Zeit
Lillei. Welt Schonung verhieß.
aller Welt Schonung verhieß.

6.  S[ille NaL`ht!  Heilige Na.i.ht!
Hirten erst kundgemacht
durch der Eiigel  A11eluj.i.
tönt es liiut bei Feme unil Nah:
Jesus der Retter is[ da!
Jesus der Retter ist da!


